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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Sitzungstermine Monat September:

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 02.09.2015, 19.00 Uhr, Kulturzentrum DAS HAUS, Kleiner Saal, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf

Aus der Seniorenarbeit

In diesem Jahr fand die Zentrale Seniorenfeier am 24. Juni statt. Über 80 Seniorinnen und Senioren hatten
sich wieder zur Veranstaltung im Kulturzentrum DAS HAUS angemeldet.

Nach der Begrüßung durch die Seniorenbeiratsvorsitzende Marlis Heldner folgten die Ansprache der
Kämmerin Frau Schlanke als Vertreterin des Bürgermeisters sowie der Vorsitzenden des Sozialausschusses
Frau Marufke. Auch der Landtagsabgeordnete Erik Stohn begrüßte die Anwesenden sehr herzlich.
Anschließend wurden Frau Roswitha Jäger aus Malterhausen, Herr Klaus Schade aus Kurzlipsdorf und
Herr Ernst Lehmann aus Oehna für ihr ehrenamtliches Engagement in der Seniorenarbeit ausgezeichnet.
Sie erhielten neben den Glückwünschen eine Ehrenurkunde und Präsentkörbe.

Frau Roswitha Jäger, Jahrgang 1948, ist ein langjähriges und sehr aktives Mitglied der Ortsgruppe der
Volkssolidarität in Malterhausen. Bei der Organisation und Durchführung kultureller Veranstaltungen der
Seniorengruppe Malterhausen/Lindow ist sie stets engagiert, bringt Vorschläge ein und unterstützt die-
se. Sie leistet darüber hinaus vorbildliche Nachbarschaftshilfe und übernimmt auch die soziale Betreu-
ung bedürftiger älterer Mitbürger.

Herr Klaus Schade
In Kurzlipsdorf wurde vor vielen Jahren das Wasserwerk als Dorfgemeinschaftsraum hergerichtet. Bereits
in der Bauphase beteiligte sich Klaus Schade, Jahrgang 1941, hier sehr aktiv. Jetzt kümmert er sich
gemeinsam mit seiner Ehefrau Renate um die Heizung und die Sauberkeit im und um das Wasserwerk
und gilt im Ort als „Facility-Manager“ (also Hausmeister).
Bei den jährlichen Dorffesten ist er ebenfalls seit Jahren aktiv, angefangen bei den persönlichen Einla-
dungen, den Absprachen zum Kuchenbüffet bis hin zum Zeltaufbau und dem Anbringen der Beleuch-
tung. Stets schafft er es, viele Kurzlipsdorfer in das Geschehen mit einzubinden. So organisiert Klaus
Schade mit Ehefrau Renate und in Zusammenarbeit mit dem Ehepaar Rosi und Erich Schulze die
Rommé-Nachmittage der Senioren. Auch ist er Mitinitiator der örtlichen Weihnachtsfeier.
Über viele Jahre war Klaus Schade als Wahlvorsteher in Kurzlipsdorf tätig.
Klaus Schade ist jemand, der immer ansprechbar ist, wenn Hilfe benötigt wird und auf den man sich
verlassen kann!

Herr Ernst Lehmann ist bereits lange Jahre Mitglied der Sportgemeinschaft Oehna und aktiv an der
Organisation der Sportlerfeste sowie der Gestaltung der Programme beteiligt. Ebenso organisiert er die
jährliche Bus-Tagesfahrt für interessierte Oehnaer Bürger sowie die vier Mal im Jahr stattfindenden
Skatabende.
Ernst Lehmann ist seit mehreren Jahren Vorstandsmitglied des Heimatvereins und hier speziell dafür
verantwortlich, die Wünsche der Senioren „einzufangen“ und so das Leben im Alter abwechslungsreich
und gesellig zu gestalten. Er ist Mitbegründer der Oehnaer Neujahrswanderung, welche immer noch viel
Zuspruch erfährt und unterstützt deren Organisation.
Beim Aufbau des Festzeltes für die jährlichen Dorffeste ist Herr Lehmann immer vor Ort.
Dies verdient hohe Anerkennung, wenn man bedenkt, dass Ernst Lehmann im Sommer dieses Jahres
seinen 80. Geburtstag feiert.

Nach der Kaffeetafel erfreuten uns die „Tanzkinder“ des Familienzentrums Altes Lager mit ihrem neuen
Programm „Der Regenbogenfisch“ unter Anleitung von Frau Schrey und der Erzieherinnen Frau Adamczak
und Frau Andres. Eine schöne und lehrreiche Geschichte um Freundschaft, das Miteinander und die
Akzeptanz Anderer – ein Thema, aktueller denn je.
Die Lieder und Tänze sowie die tollen Kostüme der Kinder beeindruckten alle Anwesenden und wurden mit
tosendem Beifall belohnt.
Vor dem Stück hatten die Kinder unter den Stühlen der Senioren viele schöne Muscheln „versteckt“. Beim
Einsammeln nach dem Auftritt fanden sie dann in ihren Eimerchen unter den Muscheln so manchen Euro.

Die gastronomische Versorgung erfolgte in gewohnter Weise durch das Restaurant „EssLust“ Altes Lager.
Der schmackhafte Kuchen und zum Abendessen die Riesenbulette mit Kartoffelsalat wurden sehr gelobt.

Für unsere Senioren werden Anfang September noch mehrere Busfahrten nach Pirna stattfinden. Herr
Scheibe organisiert in gewohnter Weise diese Fahrten mit Schifffahrt, Stadtrundfahrt sowie Mittagessen
und Kaffee & Kuchen. Sechs vollbesetzte Busse werden an den Start gehen!

Weiterhin gibt es im Kulturzentrum DAS HAUS die Seniorennachmittage, die jeweils am 1. Montag im Monat
stattfinden. Sie erfreuen sich zunehmender Beliebtheit und so steigt die Zahl der Teilnehmer. Für 2015
konnte die Flamenco-Tänzerin Barbara Cieslewicz gebucht werden; und es gibt ein Wiedersehen mit dem
Bariton Urmas Pevgonen am 5. Oktober sowie mit den Bajan-Virtuosen Prof. Bonakow und Iwan Sokolow
am 2. November.

Anke Friedrich
Sekretärin und Verantwortliche für Seniorenarbeit
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Liebe Tierfreunde,

unsere nächste große Aktion, der Flohmarkt im Garten des Kulturzentrums
DAS HAUS, steht vor der Tür.

Wir wollen am Sonntag,
dem 13.09.2015, ab 11.00 Uhr trödeln.

Angeboten werden nicht nur große und kleine Dinge für unsere Vierbei-
ner, sondern auch Bücher, Geschirr und Kindersachen.
Ein Teil der Einnahmen kommt dem Tierschutz zu Gute.
Wer Interesse hat, kann an diesem Tag gern zu einer Tasse Kaffee und
leckerem Kuchen mit den Mitgliedern des Netzwerkes Tierschutz ins Ge-
spräch kommen.

Landkreis Teltow-Fläming

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„Bildungshunger und Wissensdurst sind keine Dickmacher“

Mit diesem Zitat des deutschen Politologen Prof. Dr. Lothar Schmidt laden
wir Sie ein, Ihren Bildungshunger und Wissensdurst zu stillen. Dazu ser-
vieren wir Ihnen mit dem „Bildungsprogramm Herbst/Winter 2015"
eine gesunde, kreative und kulturelle Bildungskost für alle Lebenslagen.
Entdecken Sie das vielseitige Angebot, naschen und schnuppern Sie mit
allen Sinnen! Wir wollen Ihnen Appetit aufs Weiterlernen machen und freu-
en uns auf Ihren Besuch am reichlich gedeckten Weiterbildungstisch. Dort
servieren wir Ihnen über 400 bewährte, aber auch neue Bildungsgerichte.
Bildungshunger zu stillen kostet Zeit und Geld – für alle Beteiligten.
Daher liegt uns sehr daran, dass Ihnen unsere Lernkost sehr gut bekommt
und Sie Lust auf einen Bildungsnachschlag haben. Sie unterstützen uns
sehr, wenn Sie uns Ihre Hinweise und Anregungen, aber auch Probleme
und Kritik mündlich oder schriftlich mitteilen.
Das aktuelle Bildungsprogramm finden Sie ab sofort unter vhs.teltow-
flaeming.de  und ab 3. August 2015 in Ihrer kommunalen Bürgerinformation
und/oder Bibliothek.
Ihre Anmeldung und Nachfragen  an die VHS TF, 14943 Luckenwalde,
Am Nuthefließ 2, Tel. 03371/ 608-3140 bis -3148, E-Mail: vhs@teltow-
flaeming.de oder online: vhs.teltow-flaeming.de

Ihr vhs-Team

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Einmal bis nach München!
Am Freitag, dem 26.06.2015 hieß es für die Schüler und Schülerinnen der
Thomas-Müntzer-Grundschule in Blönsdorf „Auf zum Sponsorenlauf“.
Unser Ziel war es, auf dem Sportplatz so viele Runden zu laufen wie
möglich. Zuvor hatte sich jedes Kind Sponsoren, also Eltern, Großeltern,
Verwandte, Bekannte und Betriebe gesucht, die mit einer selbstgewählten
Spende pro Runde mithalfen, unseren Traum von einer eigenen Bühne und
einem neuen Spielgerät für den Schulhof zu verwirklichen.
Die Aufregung war riesig. Jeder wollte sein Bestes geben. Nicht nur Schü-
ler und Schülerinnen beteiligten sich am Lauf, sondern auch viele Lehrer,
Gäste unserer Patenbrigade und Eltern liefen Runde für Runde mit.
Nacheinander absolvierten die Klassenstufen ihren Lauf. Kräftig angefeu-
ert durch die Gäste und Mitschüler wurden Höchstleistungen möglich.
Der Tag war ein Riesenerfolg, denn viele Kinder übertrafen beim Laufen
alle Erwartungen. Mit einer Zahl von 47 Runden einzelner Läufer wurden
Spitzenergebnisse erzielt. Insgesamt erliefen alle Beteiligten 1.948 Run-
den, das sind 584,40 km!
Mit unserem Lauf haben wir es einmal bis nach München geschafft. Su-
per! Dies erfreute besonders die FC Bayern-Fans.
Unsere Schule kann wirklich mit Stolz auf ihre Schüler und Schülerinnen,
Eltern, Großeltern, Sponsoren, Lehrer und Erzieher blicken, die mit einer
immensen Ausdauer Runde für Runde absolvierten.

Allen Beteiligten ein großes Dankeschön für ihr Engagement und für die-
sen erfolgreichen, stimmungsvollen Nachmittag. Die Organisatoren, die
Kinder, alle Läufer und ganz besonders die Sponsoren haben zu diesem
Erfolg beigetragen. So kann unser Traum von einer eigenen Bühne schon
bald verwirklicht werden und auch ein neues Spielgerät ist von dem Erlös
möglich. Wir erliefen unsagbare 5.357,72 Euro.
Herzlichen Dank!
Ein besonderer Dank geht an die FFW Blönsdorf unter Leitung von Herrn
Haase, die uns mit lecker gegrillten Würstchen versorgten und den Erlös in
den Sponsorenlauf einfließen ließen.

Das Kollegium der Thomas-Müntzer-Grundschule

KITA Familienzentrum Altes Lager

Liebe Einwohner von Altes Lager,
die Kinder des Familienzentrums haben die Seniorinnen und Senioren bisher
zu deren Geburtstagen aufgesucht und mit Liedern und Gedichten gratu-
liert. Aufgrund der stetig steigenden Anzahl ist dies nicht mehr mit dem
KITA-Alltag zu vereinbaren.
Ab August werden wir die Jubilare deshalb ab dem 70. Geburtstag und
dann im Abstand von 5 Jahren besuchen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Einladung zur Krabbelgruppe
Ab sofort findet wieder jeweils am 1. Mittwoch des Monats in der Zeit von
15.00 bis 16.00 Uhr in den Räumen des Familienzentrums die Krabbelgrup-
pe für unsere künftigen KITA-Kinder statt.

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Zum Abschluss unserer KITA-Zeit erlebten die Kinder der Vorschulgruppe
tolle Höhepunkte. Am 4. und 5. Juni verbrachten sie zwei erlebnisreiche
Tage während der Abschlussfahrt in der Lutherstadt Wittenberg.
Der 1. Tag begann mit einer Stadtführung bis zur Jugendherberge.
Beim Spielplatz- und Tierparkbesuch, Eis essen, der Fahrt mit der Altstadt-
bahn und einer Stunde in der Musikwerkstatt verging die Zeit wie im Fluge.
Nach dem Abendessen tobte in den Zimmern die Kissenschlacht und alle
schliefen erschöpft und glücklich ein.
Am Freitag besuchten die Kinder die historische Druckerstube, lauschten
der lebendigen Geschichte zur Buchdruckkunst von Cranach und Luther
und durften mit der alten Druckmaschine selbst drucken.
Am Nachmittag verbrachten sie erlebnisreiche Stunden im Jugend- und
Freizeittreff. Der Indoorspielplatz war genau das Richtige!

Zuckertütenfest
Am 15. Juni herrschte helle Aufregung in der KITA - endlich wurde das
Zuckertütenfest gefeiert. Nach dem Gießen des Zuckertütenbaumes wuch-
sen endlich die von den Eltern kunstvoll gebastelten Zuckertüten. Die Kin-
der „ernteten“ sie durch Abschneiden und erlebten dann einen Tag mit
vielen Spielen und einer Kutschfahrt nach Nauendorf bei herrlichem Son-
nenschein.
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Nach den erlebnisreichen Tagen wurde dann ein Wellnesstag in der KITA
eingelegt. Wir kochten Tee, bereiteten leckeren Obstsalat zu und verwöhnten
uns bei leiser Musik mit Massagen und Traumgeschichten.
Lange fieberten wir schon unserer Fahrradtour entgegen. Am 7. Juli war
es dann soweit! Wir konnten unsere Fahrräder mit in die KITA bringen. Wie
immer führte die Tour nach Mellnsdorf zur Mühle und zum Spielplatz. Auf
dem Rückweg wurde am Blönsdorfer Sportplatz Rast gemacht. Das Pick-
nick mit dem Lunchpaket von Sodexo war toll!
Nach diesen vielen Höhepunkten freuen wir uns nun auf die Schule! Alle
haben wir schon eine Schulmappe, die wir in der KITA vorführen durften
und auf dem Rücken bis zur Schule tragen konnten.

Kartoffelprojekttag in Langenlipsdorf
Gemeinsam mit den anderen Schulanfängern aus Altes Lager, Niedergörs-
dorf und Langenlipsdorf lernten wir am 13. Juli viel über die Kartoffel. Der
„Kartoffel“ Dr. Fuchs von der Agrar GmbH Oehnaland erwartete uns auf
dem Feld; wir durften Kartoffeln aushacken und zählten, wie viele Kartof-
feln aus einer Mutterknolle entstehen. Dr. Fuchs erklärte, welche Bedin-
gungen die Kartoffel braucht, um gut zu wachsen und was man aus
Kartoffeln herstellen kann.
An den anderen Stationen bauten wir eine Kartoffelpyramide, malten Man-
dalas aus, rannten beim Kartoffellauf um die Wette und errieten Tier-
geräusche vom Bauernhof, was manchmal gar nicht so leicht war.
Zum Abschluss gab es Pellkartoffeln mit Kräuterquark, an dessen Herstel-
lung wir nach fachkundiger Anleitung der Köchin Frau Bettin auch unseren
Anteil hatten. Nach dem Essen holte Frau Dieske die Gitarre und alle san-
gen das Kartoffellied.

Monika Baumann und Daniela Maetzing
im Namen der Vorschulkinder

Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat August 2015
ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Schmolke, Dietrich 02.08. zum 80.
Julius, Rolf 03.08. zum 69.
Rinderle, Charlotte 06.08. zum 68.
Fiedler, Elfriede 08.08. zum 83.
Marsch, Lieselotte 08.08. zum 82.
Heinrich, Sieglinde 09.08. zum 74.
Franz, Christian 11.08. zum 67.
Schneider, Bernhard 13.08. zum 79.
Müller, Heinz 15.08. zum 78.
Gillet, Christa-Barbara 21.08. zum 69.
Seibel, Irma 21.08. zum 75.
Almstedt, Heinz 23.08. zum 73.
Hofmann, Viktor 27.08. zum 68.
Miller, Waldemar 28.08. zum 67.

Blönsdorf
Haedke, Torsten 01.08. zum 70.
Günther, Emilia 02.08. zum 81.
Lüdtke, Oskar 09.08. zum 81.

Polczyk, Heinz 10.08. zum 72.
Polczyk, Monika 11.08. zum 65.
Kuhrmann, Ilse 14.08. zum 84.
Barth, Renate 17.08. zum 68.
Auge, Ursula 21.08. zum 65.
Lehmann, Ewald 22.08. zum 67.
Greif, Matthias 23.08. zum 65.
Schwarzer, Hubert 24.08. zum 74.
Thetmeier, Bruno 24.08. zum 74.
Struckl, Monika 25.08. zum 74.
Loy, Theodor 26.08. zum 82.
Ballmann, Joachim 28.08. zum 86.

Bochow
Griep, Irmgard 27.08. zum 92.

Dalichow
Bosdorf, Ursula 11.08. zum 85.

Dennewitz
Müller, Ursula 07.08. zum 73.
Wäsch, Erika 10.08. zum 73.
Koch, Gisela 25.08. zum 68.
Schönfeld, Ute 25.08. zum 76.
Koch, Margarete 26.08. zum 85.

Eckmannsdorf
Wesemeier, Rudolf 21.08. zum 70.

Gölsdorf
Vahle, Edeltraud 01.08. zum 74.
Teichelmann, Manfred 06.08. zum 79.
Fritz, Werner 07.08. zum 67.
Dinnebier, Frieda 09.08. zum 90.
Horack, Adolf 19.08. zum 77.
Schade, Elfriede 28.08. zum 80.

Langenlipsdorf
Puhlmann, Gertrud 09.08. zum 90.
Eger, Gisela 13.08. zum 77.

Lindow
Rothkirch, Günter 29.08. zum 86.

Malterhausen
Möbius, Klaus 04.08. zum 70.
Ludwig, Brigitte 06.08. zum 75.
Wecke, Gisela 09.08. zum 80.
Queiser, Erich 11.08. zum 84.
Stark, Edda 12.08. zum 74.
Ihme, Gisela 16.08. zum 81.
Sygula, Ilse 16.08. zum 77.
Mix, Hannelore 20.08. zum 76.
Wegener, Vera 27.08. zum 74.

Mellnsdorf
Höhne, Otto 22.08. zum 83.
Güthling, Gerhard 24.08. zum 75.

Niedergörsdorf
Dümichen, Erich 02.08. zum 76.
Prinz, Gerhard 06.08. zum 71.
Prinz, Renate 19.08. zum 66.
Dienemann, Günter 21.08. zum 68.
Groß, Elfriede 22.08. zum 78.
Schulze, Heidelinde 22.08. zum 74.

Oehna
Hackel, Gertrud 07.08. zum 84.
Krüger, Kurt 23.08. zum 81.
Mehlis, Herta 30.08. zum 77.
Lehmann, Ernst 31.08. zum 80.

Rohrbeck
Anders, Erika 03.08. zum 89.
Richter, Wolfgang 07.08. zum 68.
Schenke, Ursula 07.08. zum 77.
Ziehe, Eckhard 09.08. zum 68.
Ruhmke, Werner 23.08. zum 76.
Renke, Brigitte 26.08. zum 68.
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Schönefeld
Bilkenroth, Dieter 05.08. zum 70.
Thiele, Siegried 29.08. zum 81.

Seehausen
Bohlmann, Ulrich 01.08. zum 71.
Schröter, Wilhelm 06.08. zum 76.
Fraustein, Jonny 19.08., zum 74.
Thiele, Helmut 25.08. zum 80.

Wergzahna
Künstler, Hansjürgen 11.08. zum 67.
Dietz, Rosel 31.08. zum 67.

Wölmsdorf
Beraz, Erna 01.08. zum 65.
Lange, Jürgen 10.08. zum 66.

Zellendorf
Donath, Gerhard 02.08. zum 68.
Heinrich, Hans-Jürgen 02.08. zum 68.
Jäger, Elfriede 14.08. zum 78.
Schulze, Klaus-Peter 15.08. zum 73.
Schiepe, Erhard 16.08. zum 68.
Czerny, Friedrich 17.08. zum 78.
Schubert, Otto 24.08. zum 82.

Aus den Ortsteilen

Bochow

Pflanzaktion am „T ag des Baumes”
auf dem Bochower Kirchhof

Zum 3. Mal wurde in Bochow der Baum des Jahres gepflanzt. Deshalb
trafen sich einige Bochower Einwohner auf dem Kirchhof. Gepflanzt wur-
de dieses Jahr der Feldahorn (Acer campestre) und davon sogar zwei.
Da im letzten Jahr einige Bäume gefällt werden mussten, gab es genug
Platz dafür. Die Traubeneiche aus dem letzten Jahr wurde dabei in die Mitte
genommen. Vorbereitet wurde die Pflanzung durch den Haus- und Garten-
service Hanske, der sich unter anderem auf die Baumpflege spezialisiert.
Johannes Schmidt fertigte dazu 2 tolle Schilder mit dem Namen des Bau-
mes und dem Anlass der Aktion.
Nach dem Zuschütten der Pflanzlöcher wurde auf gutes Wachstum mit
alkoholfreien Cocktails angestoßen.
In der Bochower Kirche liegt ein Buch aus, indem die Entwicklung der
„Jahresbäume“ dokumentiert wird. Deshalb wurde anschließend der Baum
des Jahres 2014 - die Traubeneiche - vermessen und das Wachstum in
Höhe und Umfang festgehalten.
Die Frage, wo der nächste Feldahorn in Bochow steht, konnte Familie
Schmidt beantworten. Dafür gab es als kleine Anerkennung eine Samen-
mischung.
Gefreut haben wir uns, das aus den 4 Teilnehmern im vergangenen Jahr
nun 12 Interessierte geworden sind. Schön wäre es, wenn diese Baum-
pflanzaktion zur Tradition in Bochow werden würde.

Für Bochow
Diana Hanske

Niedergörsdorf

Freuet Euch der schönen Erde…
Herzliche Einladung zum Gemeindefest

Wieder ist ein ereignisreiches Jahr seit unserem letzten Gemeindefest
vergangen – mit vielen guten, manchen schwierigen Momenten, mit man-
chen Mühen, aber auch viel Gelungenem. Es gibt also viel zu erzählen, zu
berichten, mitzuteilen oder auch miteinander zu teilen. Kurz: es ist mal
wieder dringend an der Zeit, in großer Runde zusammen zu kommen, in
Gemeinschaft zu sitzen, zu plaudern, zu essen, zu trinken und zu feiern.
Gemeinsam wollen wir vergangene Pfade bedenken, uns an Gewachse-
nem freuen und Neues in den Blick nehmen. Darum laden wir auch dieses
Jahr wieder zum großen Gemeindefest!
Ob klein oder groß, jung oder alt, alteingesessen oder neu dazu gekom-
men, ob aktives Gemeindemitglied oder eher „ferner Beobachter“ – seien
Sie herzlich willkommen!
Gleichzeitig wollen wir die Gelegenheit zur Gemeindeversammlung bieten,
um über die Aktivitäten unserer Kirchengemeinde zu informieren. Sie hät-
ten da vielleicht auch noch eine Idee oder möchten „irgendwie mittun“?
Super! Sprechen Sie uns an – wir beißen nicht.
Wir freuen uns auf ein fröhliches Beisammensein zu einem Open-Air Got-
tesdienst im Pfarrgarten und anschließendem buntem Programm mit Ge-
sang u.v.m. oder einfach nur Plausch bei Kaffee & Kuchen, Bratwurst &
Brötchen; natürlich auch wieder mit Hüpfburg und anderen Angeboten für
unsere „Kleenen“.

Termin: Samstag, 29. August 2015, 14.00 Uhr – abends
im Pfarrgarten der Kirchengemeinde Niedergörsdorf

Oehna

Unser Freibad
Mit großer Freude lasen wir in der Zeitung, dass unser Freibad in Oehna
beim MAZ–Test einen hervorragenden 1. Platz belegen konnte. Das Bad
überzeugte durch seine große gepflegte Anlage mitten in der Natur, das
klare erfrischende Wasser und die vielen Attraktionen. Der Gemeindever-
tretung sei gedankt für die offenen Ohren bei der Erhaltung des Bades,
denn es ist durch das Fehlen von Seen ein Segen für die Region.
Durch die Nähe zum Bahnhof Oehna  nutzen viele Gäste auch aus Berlin zum
Wochenende diese Anlage für eine Erfrischung mit der ganzen Familie.
Von den Sportlern auf der Fläming-Skate wird die Einrichtung gern für
einen Stopp genutzt.
Selbstverständlich gehen die Gäste des Campingplatzes von nebenan in
das Freibad, darunter viele aus Tschechien.
Ohne das hohe Engagement der verantwortlichen Mitarbeiter Herrn Schenk
und Frau Werner wäre das nicht möglich. So ist die kristallklare Wasser-
qualität schon seit Jahren ein Anziehungspunkt. Herr Knappe gibt sich
sehr große Mühe bei der Pflege der Außenanlagen. Herr Prange und seine
Frau sorgen für das leibliche Wohl mit großer Zufriedenheit der Gäste.
Wir hoffen, dass diese Erholungseinrichtung, trotz der angespannten
Haushaltslage, noch viele Jahre zur Freude der Badegäste erhalten bleibt.

Helmut Marufke
Ortsvorsteher Oehna

Veranst altungen

Sonntag, 16.08., 13.00 Uhr
Heideblüte: Calluna vulgaris von ihrer schönsten Seite
Heidewanderung mit der Stiftung durch das Naturschutzgebiet Forst Zinna-
Jüterbog-Keilberg
Leitung: Petra Riemann, Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: Wanderwegbeginn bei Frankenfelde (Abzweig an der Kreuzung
der L 80), Dauer ca. 4 Stunden
Hinweis: Informationen und Anmeldung unter Telefon: 0331/7409322

Sonntag, 23.08., 13.30 Uhr
RangerTour zur Heideblüte
Entdeckungen im Lebensraum Heide im FFH-Gebiet Forst Zinna/Keilberg
Leitung: Ingo Höhne, Naturwacht Nuthe-Nieplitz
Treff: Frankenförde, Gaststätte „Weidmannsruh“ (In der Aue 1),
Dauer ca. 4 Stunden (ca. 8 km)
Hinweis: Bitte mitbringen: dem Wetter entsprechende Kleidung, evtl. Fern-
glas
Schwierigkeitsgrad: Waldwanderwege, festes Schuhwerk erforderlich.
Diese RangerTour schafft man auch mit einer kleinen Grundkondition.
Informationen unter: 033748/13573 oder 0175/7213082, E-Mail:
ingo.hoehne@naturwacht.de, Spende erbeten.
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Bitte vormerken

Montag, 07.09., 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Mit den Tanzkindern vom Familienzentrum Altes Lager
Eintritt: 1,00 Euro, Kaffee und Kuchen: 3,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Fläming-Rezept

Quarktorte Tante Anna

1 kg Quark
6 EL Grieß
4 Eigelb
175 g Zucker
Saft und Schale
einer unbehandelten Zitrone
50 – 100 g Butter
1 Pck. Backpulver zu einer Masse verrühren.
4 Eiweiß steif schlagen und unter die Masse heben.

Den Teig in eine gefettete Springform
geben und langsam bei 180°C  ca. eine
Stunde backen.

Dieses Rezept finden Sie im „Niederer Fläming Kochbuch – Zwischen
Klemmkuchen und Kleinbahn“, R. und J. Anders, Ch. Henkert, R. Kneist,
224 Seiten, mehr als 450 Abbildungen, 19,90 Euro. Es ist im Agrimedia-
Verlag erschienen.
Sie können es in der Touristinformation Niedergörsdorf käuflich erwerben
(Telefon: 03 37 41/7 13 04).


